
Allgemeine Geschäfts- und Lieferbedingungen des Onlineshops der Alexander Juschka Tanzreisen

1. Geltungsbereich

1.1
Diese Allgemeinen Geschäfts- und Lieferbedingungen gelten für alle Käufe bzw. Bestellungen durch Verbraucher und Unternehmer über 
den Online-Shop auf www.alexanderjuschka.de.
1.2
Verbraucher ist gem. § 13 BGB jede natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, die überwiegend weder ihrer ge-
werblichen noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden können.
1.3
Unternehmer ist gem. § 14 BGB eine natürliche oder juristische Person oder eine rechtsfähige Personengesellschaft, die bei Abschluss 
eines Rechtsgeschäfts in Ausübung ihrer gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit handelt.
1.4
Für alle Käufe und Bestellungen im Onlineshop, sind ausschließlich nachstehende Bedingungen maßgebend. Es gilt der AGB-Stand zum 
Vertragszeitpunkt.
1.5
Verwendet der Käufer als Unternehmer gem. § 14 BGB entgegenstehende oder ergänzende Allgemeine Geschäftsbedingungen, wird 
deren Geltung hiermit widersprochen. Sie werden nur dann Vertragsbestandteil, wenn dem ausdrücklich schriftlich zugestimmt wird. 
Dies gilt insbesondere für Gegenbestätigungen des Käufers unter Hinweis auf seine Geschäfts- bzw. Einkaufsbedingungen.
1.6
Die Vertragssprache ist ausschließlich Deutsch.
 
2. Vertragspartner

Anbieter des Onlineshops auf der Webseite www.alexanderjuschka.de ist Alexander-Michael Juschka, Grazer Damm 122a, 12157 Berlin, 
Tel.: +49(0)30 / 34 50 59 03, Fax: +49(0)30 / 34 35 59 97, E-Mail: shop@alexanderjuschka.de

3. Vertragstextspeicherung

Der Vertragstext wird von uns nicht gespeichert. Ihre Personendaten und Ihre Bestelldaten können Sie in Ihrer Bestätigungs-E-Mail 
jederzeit einsehen, soweit Sie über eine solche verfügen.

4. Kaufvertragsschluss

4.1
Die im Online-Shop des Verkäufers enthaltenen Produktbeschreibungen stellen keine verbindlichen Angebote seitens des Verkäufers 
dar, sondern dienen zur Abgabe eines verbindlichen Angebots durch den Käufer.
4.2
Der Käufer kann die Produkte des Verkäufers zunächst unverbindlich in den Warenkorb legen und seine persönlichen Eingaben vor 
Absenden seiner verbindlichen Bestellung jederzeit korrigieren, indem er die hierfür im Bestellablauf vorgesehenen und erläuterten 
Korrekturhilfen nutzt.
4.3
Über die einzelnen Navigationspunkte kann der Warenkorb jederzeit vor Abschluss des Bestellvorgangs geändert werden. Vor dem 
endgültigen Absenden der Bestellung hat der Käufer die Möglichkeit, alle Angaben abschließend zu prüfen. Etwaig vorliegende Fehler 
bei der Eingabe werden angezeigt; der Käufer wird zur Korrektur der jeweiligen Eingabefelder aufgefordert. Ferner hat der Käufer die 
Möglichkeit, den Kauf durch Verlassen der Web-Seite bzw. des Online-Shops jederzeit abzubrechen. Die Bestellabgabe erfolgt am Ende 
des Online-Bestellprozesses durch das Klicken des Buttons „Kostenpflichtig bestellen“. Unmittelbar nach dem Absenden der Bestellung 
erfolgt eine Bestätigung des Eingangs der Bestellung beim Verkäufer mittels E-Mail. Die automatisch erzeugte E-Mail-Bestellbestätigung 
stellt jedoch noch keine Annahme des Angebotes dar, sondern dokumentiert lediglich, dass die Bestellung beim Verkäufer eingegangen 
ist. Der Kaufvertrag kommt zustande, wenn wir die Bestellung durch eine Auftragsbestätigung per E-Mail unmittelbar nach dem Erhalt 
der Bestellung annehmen.

5. Mengenkürzung; Haushaltsübliche Mengen

Der Verkäufer behält sich vor, die Zusammenstellung und Lieferung von bestimmten Waren, bspw. bei herstellerbedingten Liefereng-
pässen, auf eine bestimmte Menge zu begrenzen. Dies bedeutet, dass sich der Verkäufer vorbehält, die Artikelauswahl des Kunden auf 
haushaltsübliche Mengen zu kürzen. In diesem Fall wird der Käufer umgehend darüber informiert.
 
6. Widerrufsrecht

Ist der Käufer Verbraucher (siehe 1.2), steht ihm bei einem Fernabsatzvertrag grundsätzlich ein Widerrufsrecht zu.
Die Einzelheiten zum Widerrufsrecht finden Sie in der Widerrufsbelehrung.



7. Lieferkosten, Zeiten, Teillieferungen und Lieferort

7.1 Lieferkosten
Die Lieferung wird wie im Bestellvorgang ausgewiesen berechnet.
7.2 Lieferzeiten
Die Lieferung der Bestellung erfolgt so schnell wie möglich. Aufgrund pandemischer Ereignisse kann es Lieferverzögerungen kommen, 
die der Verkäufer nicht zu vertreten hat. Er wird für eventuell entstandene Lieferverzögerungen aufgrund pandemischer Ereignisse oder 
höherer Umstände auch nicht haften. Ferner behält sich der Verkäufer vor die ab dem 01.01.2021 erhöhte Energiesteuer auf den Käufer 
ganz oder teilweise umzulegen.
7.3 Teillieferungen
Es bleibt dem Verkäufer vorbehalten, Teillieferungen vorzunehmen, sofern dies für eine zügige Abwicklung vorteilhaft und dem Käufer 
zumutbar ist.
7.4 Lieferort
Die Lieferung der bestellten Ware erfolgt nur bis zur Haus-, Büro- oder Wohnungstür. Jede weitere Lieferung über diesen Eingang hinaus 
bedarf einer vorherigen Vereinbarung mit dem Verkäufer. Die Gefahr des Untergangs der Kaufsache geht im Falle einer Beschädigung 
oder des Anlieferortes ab der zuvor genannten Schwelle auf den Empfänger über, es sei denn es liegt ein grob fahrlässiges oder vorsätz-
liches Verhalten seitens des Verkäufers bzw. seiner Erfüllungsgehilfen vor.

8. Mängelrüge, Unterschriftsleistung, Gewährleistung und Haftung

8.1 Überprüfung von Bestellung und Lieferumfang durch Unternehmer, § 14 BGB
Der Käufer, sofern es sich um einen Unternehmer gem. § 14 BGB handelt, ist gehalten, die Art und Menge der erhaltenen Ware 
(Falschlieferung, Zuweniglieferung, Zuviellieferung und mangelhafte Lieferung) bei Empfang zu überprüfen und zu quittieren. Falsch-
lieferung, Mengenfehler und erkennbare Mängel sind unverzüglich nach Eintreffen der Ware durch schriftliche oder telefonische Anzeige 
beim Verkäufer zu rügen. Bei nicht rechtzeitiger Anzeige präkludieren etwaige Ansprüche wegen Lieferung der mangelhaften Ware.
8.2 Unterschriftsleistung
Der Käufer (Verbraucher, § 13 BGB, wie Unternehmer, § 14 BGB) quittiert bei Anlieferung den Erhalt der Lieferung, sofern es sich um ju-
gendgefährdende oder alkoholhaltige Produkte handelt. Der Käufer als Verbraucher gem. § 13 BGB ist gehalten, etwaige Falschliefer-un-
gen (Art und Menge des Kaufgegenstands) oder Beschädigungen des Kaufgegenstandes dem Erfüllungsgehilfen des Verkäufers (Fahrer; 
Auslieferer) mitzuteilen und sich dies quittieren zu lassen und anschließend mit dem Kundenservice des Verkäufers Kontakt aufzu- 
nehmen. Etwaige Gewährleistungsansprüche bleiben hiervon unberührt.

9. Gewährleistung

9.1
Es gelten die gesetzlichen Gewährleistungsvorschriften für Verbraucher (siehe 1.2).
9.2
Wenn Sie ihre Bestellung bei uns als Unternehmer vornehmen, gilt Folgendes:
9.2.1
Gelieferte Waren sind vom Käufer, soweit dies nach ordnungsmäßigem Geschäftsgange tunlich ist, unverzüglich nach Ablieferung zu 
untersuchen. Wenn sich ein Mangel zeigt, ist dem Verkäufer unverzüglich Anzeige zu machen. Unterlässt der Käufer die Anzeige, so gilt 
die Ware als genehmigt, es sei denn, dass es sich um einen Mangel handelt, der bei der Untersuchung nicht erkennbar war. Zeigt sich 
später ein solcher Mangel, so muss die Anzeige unverzüglich nach der Entdeckung gemacht werden, anderenfalls gilt die Ware auch 
in Ansehung dieses Mangels als genehmigt. § 377 HGB bleibt unberührt. Seiner Untersuchungspflicht ist der Käufer auch im Falle des 
Rückgriffes des Unternehmers nach § 478 BGB nicht enthoben. Zeigt er in solchen Fällen den von seinem Abnehmer geltend gemachten 
Mangel nicht sofort an, so gilt die Ware auch in Ansehung dieses Mangels als genehmigt.
9.2.2
Soweit ein Mangel vorliegt, ist der Verkäufer unter Berücksichtigung der Art des Mangels und der berechtigten Interessen des Käufers 
berechtigt, die Art der Nacherfüllung zu bestimmen. Eine Nacherfüllung gilt bei diesen Verträgen nach dem erfolglosen dritten Versuch 
als fehlgeschlagen. Diese Ziffer gilt nicht im Fall des Rückgriffes nach § 478 BGB.
9.2.3
Im Fall der Nacherfüllung bei Mängeln ist der Verkäufer nur insoweit verpflichtet, die hierfür erforderlichen Aufwendungen, insbesondere 
Transport-, Wege,- Arbeits- und Materialkosten zu tragen, als sich diese nicht dadurch erhöhen, dass die Sache an einen anderen Ort 
als den Sitz oder die gewerbliche Niederlassung des Käufers, an die geliefert wurde, verbracht wurde. Diese Ziffer gilt nicht im Fall des 
Rückgriffes nach § 478 BGB.
9.2.4
Die Mängelansprüche des Käufers einschließlich der Schadensersatzansprüche verjähren in einem Jahr. Dies gilt nicht im Fall des 
Rückgriffs nach § 478 BGB, dies gilt ferner nicht in den Fällen der §§ 438 Abs. 1 Nr. 2 BGB sowie des § 634a Abs. 1 Nr. 2 BGB. Dies gilt 
auch nicht für Schadensersatzansprüche wegen Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit oder aufgrund einer grob fahr-
lässigen oder vorsätzlichen Pflichtverletzung durch den Verkäufer oder dessen Erfüllungsgehilfen.



10. Haftung

10.1
Wenn der Käufer Verbraucher ist und die Bestellung beim Verkäufer zu einem Zweck vornimmt, der weder dessen gewerblichen noch 
ihrer beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden kann, haftet der Verkäufer für Schäden nach den gesetzlichen Bestimmungen.
10.2
Wenn der Käufer seine Bestellung beim Verkäufer als Unternehmer vornimmt, gilt im Falle unserer vertraglichen Haftung auf Schadens-
ersatz gemäß Ziffer 11.2 bis 11.8 folgendes:
10.2.1
Sofern die Ansprüche auf einer vorsätzlichen Pflichtverletzung durch den Verkäufer, seine Vertreter oder Erfüllungsgehilfen beruhen, 
haftet er auf Schadensersatz nach den gesetzlichen Bestimmungen. Beruhen die Ansprüche auf einer grob fahrlässigen Pflichtverletz-
ung durch den Verkäufer oder seine Vertreter oder Erfüllungsgehilfen, so ist die Haftung auf den vorhersehbaren, typischerweise ein-
tretenden Schaden begrenzt.
10.2.2
Sofern der Verkäufer oder seine Vertreter oder Erfüllungsgehilfen schuldhaft eine Pflicht verletzt haben, deren Erfüllung die ordnungs-
gemäße Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht, deren Verletzung die Erreichung des Vertragszwecks gefährdet und auf 
deren Einhaltung der Käufer regelmäßig vertraut – und kein Fall der Haftung nach den gesetzlichen Bestimmungen vorliegt – ist die 
Haftung auf den vorhersehbaren, typischer- weise eintretenden Schaden begrenzt.
10.2.3
Soweit unter den Ziffern 10.2.1 und 10.2.2 nichts anderes bestimmt ist, ist die Haftung des Verkäufers auf Schadenersatz ausgeschlossen. 
Dasselbe gilt auch, soweit gegen den Verkäufer als Lieferanten Rückgriffsansprüche gemäß § 478 BGB geltend gemacht werden.
10.3
Die Haftungsausschlüsse und -beschränkungen unter Ziffer 10.2 gelten auch für sonstige Ansprüche, insbesondere deliktische An- 
sprüche oder Ansprüche auf Ersatz vergeblicher Aufwendungen statt der Leistung.
10.4
Die Haftungsausschlüsse und -beschränkungen unter Ziffer 10.2 gelten nicht für gegebenenfalls bestehende Ansprüche gemäß §§ 1, 4 
Produkthaftungsgesetz oder wegen schuldhafter Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit. Sie gelten auch nicht, soweit 
der Verkäufer eine Garantie für die Beschaffenheit seiner Ware oder einen Leistungserfolg oder ein Beschaffungsrisiko übernommen hat 
und der Garantiefall eingetreten ist oder das Beschaffungsrisiko sich realisiert hat.
10.5
Eine Haftung aus der Übernahme eines Beschaffungsrisikos trifft den Verkäufer nur, wenn er das Beschaffungsrisiko ausdrücklich 
schriftlich übernommen hat.
10.6
Sofern nicht die Haftungsbegrenzung gemäß Ziffer 11.2 bei Ansprüchen aus der Produzentenhaftung gemäß § 823 BGB eingreift, ist 
die Haftung des Verkäufers auf die Ersatzleistung der Versicherung begrenzt. Soweit diese nicht oder nicht vollständig eintritt, ist der 
Verkäufer bis zur Höhe der Deckungssumme zur Haftung verpflichtet. Diese Ziffer gilt nicht bei schuldhafter Verletzung des Lebens, des 
Körpers oder der Gesundheit.
10.7
Soweit die Haftung des Verkäufers ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für die persönliche Haftung der Angestellten, 
Arbeitnehmer, Mitarbeiter, Vertreter und Erfüllungsgehilfen des Verkäufers.
10.8
Eine Umkehr der Beweislast ist mit den vorstehenden Regelungen nicht verbunden.

11. Zahlungsbedingungen

Die Zahlung erfolgt wahlweise per Vorkasse oder Überweisung, per Kreditkarte oder per PayPal. Bei Auswahl der Zahlung Vorkasse 
nennen wir Ihnen unsere Bankverbindung in der Auftragsbestätigung und liefern die Ware nach Zahlungseingang. 
11.1 Preise
Die Anlieferung erfolgt frei Haus, zu Bruttopreisen (inklusive der jeweils gültigen deutschen gesetzlichen Mehrwertsteuer) zzgl. Versand-
kosten unter einem Bestellwert von 50,- Euro brutto.

Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung des Kaufpreises Eigentum des Verkäufers. Gerät der Käufer in Zahlungsverzug 
oder erfüllt er sonstige wesentliche vertragliche Verpflichtungen schuldhaft nicht, ist der Verkäufer berechtigt, vom Vertrag zurückzu-
treten und die Vorbehaltsware heraus zu verlangen oder ggf. die Abtretung der Herausgabeansprüche des Käufers gegen Dritte zu 
verlangen.

12. Datenschutz

Alexander Juschka Tanzreisen erfüllt höchste Datenschutzvoraussetzungen, kann aber nicht in jedem Fall die Datenschutzstandards der 
beauftragten Unternehmen, etwa der Postzusteller, überwachen. Mit Übermittlung einer Bestellung erkennen Sie auch die Datenschutz-
standards der Deutschland zugelassenen Postdienstleister und ihrer Verfahren an.



13. Kundendienst

Sie erreichen uns:
Montag bis Freitag von 9:00 Uhr bis 15:00 Uhr unter Tel.: +49(0)30 / 34 50 59 03, Fax: +49(0)30 / 34 35 59 97 sowie per Email unter 
shop@alexanderjuschka.de.

14. Gerichtsstand / Anwendbares Recht

Ist der Käufer Unternehmer, ist ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus diesem Vertrag der Geschäftssitz des Ver- 
käufers, mithin der Gerichtsbezirk Berlin-Schöneberg. Für Verbraucher gelten die gesetzlichen Vorschriften. Es gilt, auch bei inter- 
nationalen Lieferungen, deutsches Recht. 

15. Verbraucherinformation Streitschlichtung

15.1 Streitschlichtung, Art. 14 Abs. 1 ODR-Verordnung („OS-Plattform“)
Der Verkäufer ist verpflichtet, Verbraucher auf die Europäische Online-Plattform zur außergerichtlichen Beilegung von Streitigkeiten, die 
zwischen Käufer und Verkäufer unter anderem aus Online-Kaufverträgen erwachsen, hinzu- weisen. Die Europäische Online-Streitbei-
legungs-Plattform ist unter folgendem Link zu erreichen: http://ec.europa.eu/consumers/odr/
15.2 Teilnahme an Alternativer Streitbeilegung („AS“), § 36 VSBG
Der Verkäufer ist weder bereit noch verpflichtet, an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen.

16. Sonstiges

16.1 Datenverarbeitung
Alexander Juschka Tanzreisen verarbeitet personenbezogene Daten des Kunden, sofern dies für die Begründung, Durchführung oder 
Beendigung eines vertraglichen oder vertragsähnlichen Verhältnisses oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich ist 
oder im berechtigten der Watzdorfer Brauerei erfolgt. Ausführliche Informationen hierzu finden Sie auf:
https://www.alexanderjuschka.de/datenschutz


